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[1] Thu’ mir doch den Gefallen, liebster Tieck mir bey Deinem nächsten Brief mit aufzuschreiben, was 
Du dem Regierungsrath Voigt eigentlich für mich zurückgelassen. Nicht wahr? Ayrers opum 
theatricum, und die Büste von Augusten. Einige Catholische Gesangsbücher, die Deine Schwester von 
mir in Weimar hatte, hat sie nach Rom mitgenommen, glaube ich, und dort behalten. Melde mir wie es 
ist und vergiß es ja nicht. Und [2] wer hat denn Buri’s Zeichnung von mir? Und Genelli’s Decoration 
zum Ion?
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Ayrer, Jakob: Opus Theatricum
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Tieck, Christian Friedrich: Büste von Auguste Böhmer


